
N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Geschwend 
 

 

am Mittwoch, 29.Juni  2022   (Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 20:00 Uhr) 
 
in  Elsberghalle  Geschwend 
                 (Tagungsort und -raum) 

 
Vorsitzender:                                               Ortsvorsteher A. Zielinski 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 4            (Normzahl   6  Mitglieder) 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder:       Tobias Ruch   (V)  
                                                                            Thomas Maier (V) 
                                                                
Schriftführer:     Ortsvorsteher: A. Zielinski 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:                 keine   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass   
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 21.Juni 2022 ordnungsgemäß eingeladen 

worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 21.Juni ortsüblich 

bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 3 Mitglieder anwesend sind; 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) - unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 
 



T A G E S O R D N U N G 
 

1. Fragen und Anregungen der Bevölkerung 
 
2. Mitwirkung des Ortschaftsrates bei der Bearbeitung von Bauanträgen 
 
           a) Änderung zum Bauvorhaben Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5  
               Wohnungen, Flst. Nr. 91, Geschwend 
            b) sonstige 
 
3.        Informationen aus dem Gemeinderat/Bauausschuss 
 
4.    Verschiedenes 
 
In der heutigen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 

Punkt 1 
 
Fragen und Anregungen der Bevölkerung 
 
Ein Bürger fragte wegen der Fertigstellung des Spielplatzes nach. Gemäß Auskunft des 
Bauamtes sollen die fehlenden Spielgeräte Anfang Juli geliefert werden. Die Fertigstellung 
wurde für Mitte Juli vom Bauamt zugesagt. 
 
. 

Punkt 2 
 

Bearebeitung von Bauanträgen 
 

a) Am 24.03.22 wurde der obige Bauantrag vom Ortschaftsrat abgelehnt. Der 
Gemeinderat stimmte dem Bauantrag aus baurechtlicher Sicht zu. Die Einhaltung der 
Denkmalschutzsatzung und sonstige denkmalschutzrechtlichen Belange sollen von 
den zuständigen Behörden geprüft werden. Zum Zeitpunkt der Sitzung lag 
diesbezüglich noch keine Entscheidung vor. 
Am 07.06.2022 wurde eine Änderung des Lageplans nachgereicht, bei dem die 
erforderlichen acht Stellplätze nun auf dem FlSt. Nr. 91 nachgewiesen werden 
können. Im Lageplan sind nun vier Stellplätze entlang der Mättlestraße und weitere 
vier quer zur Mättlestraße angedacht. 
 
Kann der Ortschaftsrat dem geänderten Plan zustimmen? 
 
Abstimmungsergebnis: ja    :  eine Stimme 
                                         nein:  zwei Stimmen, keine Enthaltung 
 
Herr Falger hat an den Beratungen und an der Beschlussfassung wegen Befangenheit 
nicht teilgenommen! 
 

b) Sonstige Bauanträge sin bis zum Zeitpunkt der Sitzung nicht eingegangen. 
 
 

 

 



Punkt 3 
 

Informationen aus dem Gemeinderat/Bauauschuss 
 
OV Zielinski berichtet aus der letzten Gemeinderatssitung und Bauauschusssitzung! 
 

Punkt 4 
 

Verschiedenes 
 

- Am 23. Juni 2022 fand ein Bürgergespräch mit den Anwohnern der Gärtnerei Eckert, 
Robert Eckert und dem Ortschaftsrat statt. 
Die anwesenden Bürger beklagten die problematische Zufahrtssituation über den 
Mühlemattweg zur Gärtnerei. Für die Anwohner sei diese nicht mehr tragbar und stellt 
vor allem eine Gefährdung der Anwohner hauptsächlich der dort wohnenden Kinder 
dar. 
Ebenfalls angesprochen wurde die Anlieferung durch Speditions- LKW. Bemängelt 
wurde die Lieferung mit Sattelschlepper und die auch nach 24:00 Uhr. Hier versucht 
Herr Eckert Abhilfe zu schaffen, bzw. der Unternehmer holt zum größten Teil die Ware 
schon mit eigenem Fahrzeug ab. 
Einige Bürger waren der Auffassung, dass die Gärtnerei eine eigene Zu- und Abfahrt 
erhalten muss. Aus dem Ortschaftsrat kam hier die Auffassung, dass dies aus 
Kostengründen und technisch wohl nicht machbar sein wird. 
Alle beteiligten waren sich über die schwierige Situation einig und waren der 
Auffassung, dass die Geschwindigkeit in diesem Bereich ab dem Brunnen bis zur 
Gärtnerei reduziert werden muss. 
 
Antrag des Ortschaftsrates: 
 
Der OR Geschwend beantragt im Bereich der Zufahrt zur Gärtnerei, wie oben 
beschrieben, eine verkehrsberuhigte Zone mit entsprechend Schrittgeschwindigkeit 
einzurichten. Dies soll über den Bauausschuss der Stadt Todtnau an das LRA zur 
Entscheidung weitergeleitet werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 
 

- Der Ortschaftsrat möchte dafür Sorge tragen, dass in Geschwend ein öffentlich 
zugänglicher Defibrillator installiert wird. Hierzu hat OV Zielinski mit Herrn Schneider 
(Bergwacht) Verbindung aufgenommen. Über den Verein „Region der Lebensretter“ 
könnte ein schnelle Lösung herbeigeführt werden. Es soll auch zur gegebenen Zeit ein 
Spendenaufruf durchgeführt werden. Der OR wäre auch bereit aus der Ortspauschale 
einen Beitrag zu leisten. Genaue Kostenangaben werden noch ermittelt und 
besprochen. Das Projekt soll noch in diesem Jahr verwirklicht werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 
 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Vorsitzender:                                           Ortschaftsräte:                                Schriftführer: 


